
Anmeldung

Name .....................................................................

Institution .....................................................................

.....................................................................

Adresse .....................................................................

.....................................................................

.....................................................................

Telefon .....................................................................

Telefax .....................................................................

E-Mail .....................................................................

Anzahl der teilnehmenden Personen:

.....................................................................

.............. .....................................................................

Datum Unterschrift

Veranstaltung
Vergessener Krieg ... 
... Vergessener Frieden

Zeit: 6. November 2004, 9.30 – 16.00 Uhr

Ort: Dietrich-Bonhoeffer-Haus
Ziegelstr. 30
10117 Berlin (Mitte)
Nähe Bahnhof Berlin-Friedrichstraße und
Friedrichstadtpalast

Kontakt
Deutsches Nationalkomitee des
Lutherischen Weltbundes

Elisabeth Höpner, Projektstelle 
für entwicklungsbezogene Bildungsarbeit

Paul-List-Str. 19
04103 Leipzig

T. 0341 . 99 40 647
F. 0341 . 99 40 690
:// www.dnklwb.de

Vergessener 

Krieg ...

... Vergessener 

Frieden

6. November 2004
9.30 – 16.00 Uhr

W e l t d i e n s t - T a g  2 0 0 4

missionszentrale
der franziskaner



Programm
9:30 Ankunft

10:00 Begrüßung / Einführung in das Thema
Elisabeth Höpner, Referentin für entwick-
lungsbezogene Bildungsarbeit des DNK/LWB

10:30 Der vergessene Krieg im Gebiet der
großen Seen
Annette Weber, Koordinatorin, 
Ökumenisches Netz Zentralafrika, Berlin

11:15 Kaffeepause

11:30 Der vergessene Frieden in Mosambik
Dieter Wenderlein, 
Gemeinschaft Sant’Egidio, Würzburg

12:15 Mittagspause
Infostände 

13:45 Gesprächskreise
Gelegenheit zum Austausch. Was können
wir tun? 
Moderatoren: Rainer Kiefer, Uwe Becker,
Thomas M. Schimmel

14:30 Kaffeepause

14:45 Zusammenkommen und
Kurzvorstellung der Gruppen-Ideen
Rainer Kiefer, DNK/LWB, Stuttgart

15:30 Abschlussmeditation
Thomas M. Schimmel, Missionszentrale der
Franziskaner, Berlin

16:00 Ende

Musikalische Begleitung: 
Stefan Flügel, Kantor der Pfarrei Hl. Familie,
Berlin Prenzlauer Berg 

Anmeldung 
Zeit: Samstag, 6. November 2004

9.30 – 16.00 Uhr

Ort: Dietrich-Bonhoeffer-Haus
Ziegelstr. 30
10117 Berlin (Mitte)
Nähe Bahnhof Berlin-Friedrichstraße und
Friedrichstadtpalast

Anmeldung:
mit dem umseitigen Formular per Post, per
Fax, per Tel. oder per email bis spätestens
bis spätestens Mittwoch, 27.10.2004 an

DNK/LWB, Projektstelle 
für entwicklungsbezogene Bildungsarbeit
Paul-List-Str. 19
04103 Leipzig

T: 0341 99 40 647
F: 0341 99 40 690
E-mail: dnk-lwb-leipzig@gmx.de

Es laden ein:
Elisabeth Höpner, 
DNK Luther. Weltbund, Leipzig

Rainer Kiefer, 
DNK Luther. Weltbund, Stuttgart

Thomas M. Schimmel, 
Missionszentrale der Franziskaner, Berlin

Hans-Joachim Klein, 
Misereor, Berlin

Uwe Becker, 
Brot für die Welt, Hannover

Vergessener Krieg ... 
Viele der weltweiten Kriege sind vergessen, kaum be-
merkt oder fast unbekannt. Nach 1945 haben über 200
Kriege und militärische Konflikte stattgefunden. Allein
im letzten Jahr wurden in 35 Ländern gewaltsame Kon-
flikte ausgetragen.

Der am stärksten betroffene Kontinent ist Afrika. Doch
was wissen wir von den Ereignissen des fernen
Kontinents?

Die Medien schweigen im Allgemeinen dazu oder
berichten nur, wenn die Gewalt eskaliert. Und wir
nehmen kurz bedauernd Notiz und wollen eigentlich
nicht weiter belästigt werden.

... Vergessener Frieden
Aber es gibt auch positive Beispiele zu berichten von
Ländern, in denen Friedensprozesse erfolgreich waren.
In denen nach jahrelangem Kampf die Waffen ruhen,
verfeindete Parteien zu Gesprächen bereit waren und
der Frieden gefestigt wurde – und auch darüber ist in
unseren Medien kaum etwas zu erfahren.

Stellvertretend für die vergessenen Kriege und vergesse-
nen Frieden in der Welt wollen wir uns an diesem Tag
mit dem Konflikt im Gebiet der Großen Seen (DR
Kongo, Ruanda, Burundi) und dem Friedensprozess in
Mosambik auseinandersetzen. 

Welche Hintergründe führten zum Krieg? Was bedeutet
Frieden bzw. Krieg in diesen beiden Ländern? Wie be-
trifft es uns? Was können wir über unsere Betroffenheit
hinaus tun?

Der Weltdienst-Tag 2004 will diese Fragen aufnehmen,
informieren, Gelegenheit zum Begegnen und Austau-
schen geben und uns daran erinnern, dass wir Verant-
wortung dafür tragen, was vergessen und was in Erin-
nerung bleibt.


